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Die siebente Woche war geprägt von Ausflügen. Jetzt brauchen die Welpen immer neue Impulse. Neben 

kurzen Ausflügen mit der ganzen Bande auf ein Wiese oder Stoppelfeld (ein Riesenspaß!) waren wir im 

Pferdestall. Hier gab es nicht nur Pferde in allen Größen zu bestaunen sondern auch Hühner und andere 

Hunde. Eigentlich hätte es den Welpen auch in der Reithalle an Spaß gereicht. Die Parcourstangen lagen 

kreuz und quer auf dem Boden und bildeten ein tolles Spielareal für die Welpen. Mit Brix, Brio und Bravo 

waren wir Montag am See und hatten unerwartet viele Hundekontakt. Es ist entzückend, wie offen die 

Welpen für fremde Hunde aller Größen sind und wie herrlich sie Spielaufforderungen machen. Bautz und 

Bilbo haben ihren Ausflug zum See ohne Hundetreffen gemacht. Auch nur zu zweit sind die Welpen 

mutig und interessiert an allem. 

Immer wieder ist die Gleichmäßigkeit dieses Wurfes auffällig. Sie sind alle sehr gelassen in den 

verschiedenen Situationen, weniges kann sie schrecken und allesamt sind extrem verschmust.  

Die Woche über haben wir die Welpen viel einzeln genommen. Alle Kleinen ergründen fremde 

Umgebungen ganz offen und angstfrei. Auch stand viel Besuch ins Haus, ganz viele Kinder 

unterschiedlichen Alters und Geschlechts, ruhige und temperamentvolle, viele Erwachsene bis zu 

unserer 90 jährigen Nachbarin. Auch war verschiedener -ausgesuchter- Hundebesuch da. Anfangs sind 

die tierischen Besucher zurückhaltend, aber wenn wir peu a peu mehr Welpenkontakt zulassen, rennen 

sie letztendlich mit der ganzen Bande freudig spielend durch den Zwinger oder über die Wiese. 

Immer wieder fahren wir ein Stückchen mit dem Auto. Am Montag mal wieder ein Stückchen länger bis 

nach Rantzau. Hier war der bereits bekannte Garten schnell zu langweilig. Als Highlight ging es nochmal 

auf's Trampolin und danach auf den Hofplatz und die Wiese mit dem wunderbar hohen Gras!! Ein super 

Spiel- und Versteckplatz! Mit Mats und August, die ihre Gummistiefel anhatten, ging es dann auch noch 

in eine prima große Pfütze.  

Am 03.August ging es dann mit Impfen, Chippen und Abnahme von 3 ml Blut für die Gendatenbank 

Richtung Endspurt. Die Tage der Abgabe rücken leider immer näher!! 

Das ganze Gepiekse war auch aufregend genug, so dass am Mittwoch tatsächlich mal kein Ausflug nötig 

war, um die Welpen auszulasten. Zwar werden die ganzen Spielsachen und Spielgeräte, wie Schaukel, 

Flaschenbox, Tunnel, Wannen und Strohhütten, reichlich genutzt, aber für die geistige und motorische 

Förderung und Forderung ist täglich neuer Input nötig! Dies ist auch die Zeit, die deutlich macht, dass die 

Welpen in die Welt wollen und einzeln bei neuen Besitzern gefördert werden müssen.  

Am 04.August gab es nochmals neben Besuch die große Pansenschlacht! Nachdem Pansenstücke von 

den Welpen erfolgreich erkämpft wurden, liefen die Kleinen mit sooo viel Stolz ...und Angebertum... 

durch den Zwinger! 

Am Freitag, 05.August, war die Wurfabnahme. Dies ist auch immer ein sehr aufregendes Ereignis, 

diesmal eher für die Zuchtwartin, die Zuchtwartanwärterin und die Züchter als für die Welpen. Alle 



waren sehr tiefenentspannt bei der Erscheinungsbild-Beurteilung und haben den Wesensparcours 

entsprechend ihrem Wachheitsgrad gemeistert. Wie jeden Abend gab es dann gegen 22.00 Uhr kurz vor 

dem Schlafen nochmal das "große Welpenrasen" im Welpenzimmer. Da geht es in einem Affentempo 

unter Tischen und Bänken durch, mit Spielzeug oder ohne, hinein in den riesigen Papierwühlberg, den 

die Welpen so sehr lieben. Da wird gejagt und gerangelt und gelauert und überfallen. Bis die Welpen 

plötzlich wie die Dominosteine in tiefen Schlaf fallen. Alex und Billie haben entschieden, abwechselnd 

auf einer Matraze direkt zwischen den Welpen zu schlafen. Das ist für Welpen und Kinder das Größte!!! 

Die Jungs sind so selig inmitten der Welpen und die Welpen geniessen es so, sich im Bett ein- und an die 

Jungs anzukuscheln. Manche Welpen schmeißen sich ran und schlafen sofort in tiefen Schlaf, andere 

rutschen an einem runter und schlummern dann. Es ist so schön, Menschen- und Hundekinder unter sich 

zu sehen. Langsam wird es aber durch zunehmende Größe der Welpen immer enger auf der Matraze.... 

Zwar gewöhnen wir die Welpen dadurch an engen menschlichen Kontakt in der Nacht, aber irgendwas 

sollen die neuen Besitzer ja auch zu erziehen haben... : )! 

Am Samstag, 06.August, wurde Bilbo morgens wegen seines Nabelbruches operiert. Er hat alles gut 

überstanden und lebt jetzt erstmal in der Wohnung. Es ist erstaunlich, wie wunderbar Bilbo mit dem 

Halskragen zurechtkommt. Er ist zwei Mal hängen geblieben und hat dann -zack- die Distanzen für 

unfallfreie Fortbewegungen gelernt. Fressen, spielen und schlafen geht prima! Nur das Trinken bei 

Mama geht nicht mehr so gut. Heute kam das Päckchen von Bilbos zukünftigen Besitzern mit den 

duftenden T-Shirts. Auch hier konnte Bilbo wunderbar helfen und verschwand Kopfüber im Paket. So ist 

die OP jetzt erledigt und Lisa und Johannes haben keine weiteren Umstände.  

Heute Abend ist der erste Welpe -BAUTZ- zu seinen neuen Besitzern gezogen! Die Situation ist immer so 

ambivalent. Jetzt hat man den kleinen Kerl acht Wochen Tag und Nacht um sich gehabt, so  viel Zeit mit 

ihm verbracht und gespielt und gekuschelt und einfach so lieb gehabt. Und als Züchter so eine intensive 

Bindung zu jedem Welpen aufgebaut...und dann muss man ihn gehen lassen. Es ist einfach so nötig für 

seine individuelle Entwicklung. Bautz fällt es auch sichtlich schwer, er versteht die Welt nicht mehr. Sähe 

man die Welpen aber wenige Stunden später bei den neuen Besitzern, haben sich die kleinen Racker 

schon so schön eingelebt! Und wenn man als Züchter erlebt, wie überglücklich die frisch gebackenen 

Hundebesitzer sind und wie fürsorglich die ganze Familie sich um den Welpen kümmert und wie viel 

Freude und vor allem Liebe dabei ist, dann lässt man den kleinen Mann gerne in die Welt ziehen.  

Allegra hat auch noch nicht so recht begriffen, was passiert ist. Noch hält sie -relativ entspannt- 

Ausschau, wann Bautz denn mal zurück gebracht wird. Wenn morgen BACIO abgeholt wird, wird sie aber 

wohl wissen, worum es geht..... 


